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Designer-Ideen für
Stickerei-Nachtwäsche:
Unterspielter Luxus
Für fünf Schweizer Modemacherinnen

war das Thema
Nachtwäsche mit Stickerei ein Anreiz,

neue Ideen einzubringen und

interessante Materialkombinationen

aufzuzeigen. Dabei

stand eine neue, eher puristisch
aufgefasste Femininität im
Vordergrund.

Innovative
Produktentwicklung: Baumwolle
Eine Faser ist dank moderner

Technologie so wandlungsfähig
wie ein Chamäleon: sie nötigt
geradezu zum Experimentieren
und Verändern. Zu solchem Tun

mit Baumwolle angeregt hat
"Textiles Suisses" eine Reihe

Schweizer Firmen, und nicht nur
traditionelle Baumwollweber.

Taschentücher-
Vom Schnupftuch zum
Kulturgut
Trotz weltweit enormer Konkurrenz

behauptet sich eine in der

Ostschweiz beheimatete Sparte

der Textilindustrie: die

Taschentuch-Produktion, die mit
Topqualitäten und kreativen

Ideen sich erfolgreich Marktanteile

im In- und Ausland sichert,

ob als bedruckte oder Stickereiverzierte

Spezialität.

Stilistenmode:
laisser faire

Die vorschnelle Rückkehr des

Mini hat die Längenfrage ausser

Kurs gesetzt: alles ist möglich
und laisser faire der diplomatische

Ausweg. Ansonsten steht die

holde Weiblichkeit im Mittelpunkt

mit starken Lingerie-
Einflüssen. Alles wird weicher,

fliessender, femininer.

Düsseldorfer Modeszene:
Layering

Auf einen unkonventionellen

modischen Mix eingelassen

haben sich die Designer(innen)
des neugeschaffenen Creativ

Haus Düsseldorf. Sie haben

unterschiedlichste Stoffe aus

Schweizer Kollektionen Winter

94/95 ausgewählt und damit ein

weiteres Kapitel der unendlichen

(Mode) Geschichte des Layering

geschrieben.
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